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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Führungen im RuheForst Hohenstein
Termine der Führungen im RuheForst Hohenstein

Samstag   7. November 14:00 Uhr
Mittwoch 16. Dezember 14:00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120 2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Heckenschnitt im Herbst – 
jetzt an Wege und Straßen denken

Nach dem Ende der Vogelschutzzeit beginnt wieder die Zeit 
für einen kräftigeren Rückschnitt von Hecken und Sträuchern. 
Vom 1. Oktober bis Ende Februar sind solche Arbeiten 
grundsätzlich erlaubt. Dennoch sollte vor jedem Schnitt 
geprüft werden, ob sich noch Vogelnester oder andere ge-
schützt Lebensstätten in den Gehölzen befinden. Ein acht-
samer Umgang mit der Natur ist auch in dieser Jahreszeit 
wichtig.
Beim Heckenschnitt empfiehlt es sich, regelmäßig und mit 
Augenmaß vorzugehen. So bleiben die Pflanzen gesund und 
können im Frühjahr wieder kräftig strahlen. Gleichzeitig sollte 
darauf geachtet werden, dass Hecken, Sträucher und Äste 
nicht in öffentliche Gehwege oder Straßen hineinragen. Über-
hängender Bewuchs kann Fußgänger und Radfahrer die Sicht 
im Straßenverkehr einschränken und dadurch zu gefährlichen 
Situationen führen. Besonders an Kreuzungen, Einmündun-
gen und Grundstücksausfahrten müssen Sichtbereiche frei-
gehalten werden. Auch Verkehrszeichen, Straßenlampen dür-
fen nicht durch Äste oder Sträucher verdeckt werden.
Damit Gehwege und Straßen sicher genutzt werden können, 
muss das sogenannte Lichtraumprofil freigehalten werden. 
Als Richtwert sollte über Gehwegen eine Höhe von mindes-
tens 2,50 Meter und über Fahrbahnen von mindestens 
4,50 Meter gewährleistet sein.
In diesem Zusammenhang wird auch an die Straßenreini-
gungspflicht erinnert. Grundstückseigentümer und Anlieger 
sind nach den örtlichen Regelungen verpflichtet, die ihnen 
zugewiesenen Gehwege und Straßenränder sauber zu hal-
ten. Dazu gehört es, Laub, Unkraut und sonstige Verschmut-
zungen zu beseitigen sowie störenden Bewuchs zurückzu-
schneiden. Anfallendes Schnittgut sollte nicht auf Gehwegen 
oder am Straßenrand liegen bleiben, sondern ordnungsge-
mäß entsorgt werden.
Mit einem kleinen Einsatz rund um das eigene Grundstück 
lässt sich viel erreichen: freie Wege, bessere Sichtverhält-
nisse und ein gepflegtes Hohenstein. Nutzen wir deshalb die 
Herbstzeit, um unsere Hecken in Form zu bringen und gleich-
zeitig einen Blick auf die angrenzenden Wege und Straßen 
zu werfen.
Vielen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, die mit ihrem 
Einsatz dazu beitragen, Hohenstein sauber, gepflegt und si-
cher zu halten!

Ihr Ordnungsamt

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättchen

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 44 30.10.2026 26.10.2026

KW 45 06.11.2026 02.11.2026

KW 46 13.11.2026 09.11.2026

Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Hohensteiner Bus‘je
Montag - Donnerstag: 07:30 - 13:00 Uhr

15:00 - 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr
Samstag: 15:00 - 22:00 Uhr

19:30 - 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins 
werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino|
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Tel. 
0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €

Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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	■ Kein Hohensteiner Blättche erhalten?
Falls Sie das Hohensteiner Blättche nicht erhalten, wenden Sie 
sich bitte direkt an Tel. 02624 911-143 oder per E-Mail an ver-
trieb@wittich-hoehr.de.

	■ Café-Treff-sicher -Zeit für Gemeinschaft-
Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Kommen Sie vorbei, ge-
nießen Sie eine gemütliche Zeit und treffen Sie alte und neue 
Bekannte. Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - das Team des Café-Treff-sicher.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

	■ Strinzer Treff - 
Gemütliches Beisammensein

Der Strinzer Treff trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr im Clubraum der Aubachhalle.
Schaut einfach mal rein, jeder ist herzlich willkommen bei Kaffee, 
Kuchen und netten Gesprächen.
Das Team vom Strinzer Treff freut sich auf Euren Besuch.

	■ Borner Adventskalender 2026
Die Gartenmöbel sind noch nicht komplett weggestellt, muss 
man schon an die Adventszeit denken.
Der Borner „begehbare Adventskalender“ 2026 steht in den 
Startlöchern.
Wer auch in diesem Jahr mitmachen möchte, kann sich bis 
Samstag, 7. November bei Marion Enk (Tel. 06124 12682)
oder Renate Enders (Tel. 06124 12767) melden.
Mit Glühwein, Tee oder anderen kleinen Leckereien und netter 
Unterhaltung bei einem „Türchen“ kommt man gut durch die 
Adventszeit.
Wir freuen uns mit euch wieder auf eine besinnliche, stressfreie 
Adventszeit und hoffen auf rege Beteiligung.

Borner Adventskalender
Marion Enk/Renate Enders

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Wahrlich ein goldener Oktobertag, Donnerstag, 15. Oktober, von 
den Meteorologen als zu warm kritisiert, von den Wanderern des 
Hohensteiner Wanderkreises als gerade recht für eine Tour im Tau-
nus angesehen. Am Alteburger Markt-Gelände, wo sonst allerlei 
Krimskrams feilgeboten wird und Hühner und anderes Federvieh 
durcheinander gackern und schnattern war heute das muntere Stim-
mengewirr von 32 Wanderfreunden vernehmbar. Nachdem Horst 
die Gruppe begrüßt und darauf verwiesen hatte, dass der Wander-
kreis zuletzt vor 13 Jahren von hier zu einer Streckenwanderung ge-
startet sei, übergab er das Wort an Uschi, die für diesen Tag zwei 
unterschiedlich lange Rundwege ausprobiert hatte. Bevor Petra und 
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Uwe, die heute die Führung der Kurzstrecke übernommen hatten, 
sich auf den 4,5 km langen Rundweg begeben konnten, gab Uschi 
noch Wissenswertes zur Historie dieses Marktplatzes zum Besten 
und führte hernach selbst die verbliebenen 22 Wanderwilligen auf 
einem um drei Kilometerchen längeren Rundkurs an.

Der asphaltierte Wirtschaftsweg zu Beginn erlaubte den Teilneh-
mern das zwanglose Führen von Gesprächen oder das gefahrlose 
Schweifenlassen der Blicke über Wiesen und Felder bis zu den be-
waldeten Bergkuppen, wie beispielsweise zum Feldberg. 
Ein rechts talwärts führender Wiesenweg lenkte die Gruppe in Rich-
tung Heftricher Moor. 
Eine stattliche Herde anmutiger Pferde erregte beiderseits des Wei-
dezaunes Interesse und die Rösser begleiteten ihre Zuschauer, so 
lange es die Umzäunung zuließ. 
Beim Betrachten der kleinen Moorfläche, das Heftricher Moor ist 
das einzige seiner Art im Taunusgebirge, mischten sich neben der 
interessierten Kenntnisnahme auch angesichts des trockenen Som-
mers besinnliche Gedanken. 
Beim Stumpf der einstigen Schinderhannes-Eiche wurde wie vor 13 
Jahren ein Foto von den Langstrecklern aufgenommen. 
Natürlich hatte Uschi zu Moor und Eiche Informationen parat. Die 
spiegelnde Oberfläche eines als Fischgewässer genutzten Sees lud 
zum Verweilen ein.
Die kurze Pause gibt Gelegenheit den Weg der Kurzstreckler zu 
Moor, See und Eichenstumpf zu skizzieren. 
Im rechten Winkel war die Gruppe von der asphaltierten Marktstraße 
nach rechts talwärts gestartet. 
Eine auffällige Runse im Gelände wurde auf einer Info-Tafel als Main-
zer Hohle bezeichnet, also Überbleibsel eines früheren Hohlweges. 
Am Waldrand entlang liefen die Wandersleute dann zum Moor. 
Sowohl beim Biotop Moor als auch beim Fischteich waren die Kurz-
streckler näher dran. 
Vom gegenüber liegenden Ufer konnten Wanderinnen den Lang-
strecklern zuwinken; ob es dort jemand bemerkt hatte? Von dem 
Punkt am Fischwasser an, wo die Langstreckler inzwischen wie-
der aufgebrochen waren, gestaltete sich der Verlauf des weiteren 
Weges der Kurzstreckler von einem kleinen zusätzlichen Schlenker 
abgesehen, wie der Hinweg der größeren Gruppe.

Von der Schotterstraße nach Schlossborn wendete sich die Gruppe 
unter Uschis Führung bald nach links abbiegend in das Dattenbach-
tal. Auf dem leicht ansteigenden Weg war flottes Lauftempo möglich 
und dennoch bestand genug Muße zum Betrachten des hübschen 
Wiesentales zur Rechten und des abwechslungsreichen Waldes zur 
Linken. 
Etwa auf der Höhe, wo auch der Pfahlgraben einst das Tal gequert 
hatte, ermöglichte ein Pfädchen den Zugang zum Bachlauf. 
Der Dattenbach floss munter in seinem mäandernden Bett dahin 
und schien den ob des fehlenden Überganges etwas verdutzt drein-
schauenden Wandersleuten zuzuraunen: „Da guckt ihr nun, kein 
Steg, kein Weg!“ Der als Behelfssteg dienende Baumstamm war 
beseitigt worden und so sah man sich nach einer anderen Möglich-
keit um. 

Es wäre nicht der Hohensteiner Wanderkreis gewesen, wenn nicht 
alle Teilnehmer ohne Reinfall sicher ans andere Ufer gekommen wä-
ren. Es wurden auch keine Wasserproben in den Schuhen einge-
sammelt und die bei der Aktion kurzzeitig aufgetragene erdfarbene 
Patina streifte sich am Gras leicht ab. Gut, dass Uschi gestern nicht 
noch einmal hier war, dann wäre uns dieses Event ja vorenthalten 
worden. 
Als die ersten Gebäude von Kröftel erkennbar waren, wurde das Tal 
erneut gequert, dieses Mal auf einem normalen Weg und dann ging 
es nach einer kurzen Passage im Tal ins Gehölz. Erstaunlich, wie 
unsere Führerin hier abschnittweise den rechten Kurs halten konnte. 
Der Totenberg wurde sicher umrundet und wieder im freien Feld an-
gelangt wurde die Gegend betrachtet und der Ausgangspunkt zügig 
erreicht.
In dem Landgasthof Morcher Mühle konnten abhanden gekomme-
ne Reserven mit leckeren Speisen hurtig wieder aufgefüllt werden. 
Als Horst dem heutigen Führungspersonal Petra, Uwe und Uschi 
dankte, war das Echo groß. 
Selbst der Himmel spendierte zum Abschluss bei der Heimfahrt 
noch ein wunderschönes Abendrot, um den Wandertag stimmungs-
mäßig perfekt ausklingen zu lassen.
Am Donnerstag, 29. Oktober lädt der Wanderkreis zu Wanderun-
gen bei Born ein. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr auf dem Parkplatz 
beim Sportplatz auf dem Noll. 
Selbstverständlich gibt es auch bei diesem Termin zwei auf die 
unterschiedlichen Laufbedürfnisse abgestimmte Touren. Auf unsere 
Einkehr zur Schlussrast freuen sich die Frauen vom GSV Born.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können Infor-
mationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen.
Fotos vermitteln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabei sein 
lässt außerdem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. 
Auskünfte zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein 
(06124 12357).

 » Kerben

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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 » Unsere Jubilare

	■ Werner Fischbach (Burg-Hohenstein) 
wurde 90 Jahre

Gemeindevorstandsmitglied Klaus Beisiegel und Ortsvorsteher Vol-
ker Mink-Grünewald überbrachten dem Jubilar Werner Fischbach 
am 18. Oktober die Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein, des 
Ortsbeirates Burg-Hohenstein sowie die Glückwünsche des Minis-
terpräsidenten und des Landrats zum 90. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Veranstaltungen im November
Fit im Kopf
Geistig aktiv zu bleiben, macht nicht nur Freude, 
sondern trägt auch dazu bei, die Konzentration 
und das Gedächtnis langfristig zu stärken. 
Beim Kurs „Fit im Kopf“ erwarten Sie abwechs-

lungsreiche Übungen, die spielerisch das Denkvermögen fördern 
und gleichzeitig Raum für Begegnung und Austausch schaffen. Ute 
Hamann begleitet den Nachmittag mit viel Erfahrung und Freude. 
Der Kurs findet am Dienstag, 3. November, von 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Kneipp-Verein Bad Schwalbach statt. 
Die Teilnahme kostet 10,- €, Mitglieder zahlen 8,- €. Anmeldung un-
ter 06128 2018127 oder per E-Mail an utehamann@utehamann.de.
Geheimnisse von Heilpflanzen in Theorie und Praxis
Die Welt der Heilpflanzen steckt voller faszinierender Geschichten 
und wertvoller Anwendungen. 
In diesem Seminar vermittelt Simone Marina Löblein, Phytoexpertin 
der Freiburger Heilpflanzenschule, fundiertes Wissen über die natur-
heilkundliche Nutzung heimischer Heilpflanzen sowie deren Anbau 
im eigenen Garten. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 5. No-
vember, von 17:00 bis 19:00 Uhr im Kneipp-Verein Bad Schwalbach 
statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 50,- €, Mitglieder zahlen 40,- €. An-
meldung unter 0163 7851516 oder per E-Mail an 
info@simone-loeblein.de.
Säure-Basen-Balance – Ernährung für mehr Wohlbefinden
Was wir täglich essen, beeinflusst unser Wohlbefinden oft stärker, 
als uns bewusst ist. In diesem Workshop zeigt Daniela Beck, wie 
eine ausgewogene Säure-Basen-Ernährung einfach und genussvoll 
in den Alltag integriert werden kann. Freuen Sie sich auf viele prak-
tische Tipps, hilfreiches Hintergrundwissen und leckere Anregungen 
zum Nachmachen. Der Kurs findet am Samstag, 7. November, von 
10:30 bis 12:30 Uhr im Kneipp-Verein Bad Schwalbach statt. Die 

 » Bürgerservice

	■ Rentenangelegenheiten
Rentenantragstellung und Rentenauskunft durch den 
Versichertenältesten Richard Altz nach telefonischer 
Vereinbarung:
Tel. 0157 75734323 oder 06128 2469326.
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklä-
rung usw.) für die Deutsche Rentenversicherung auf- und 
entgegengenommen.
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen 
von Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu 
meinem Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen sowie bei den Ansprechpartnerinnen der Gemeindeverwaltung:
Frau Ilona Quint, Tel. 06120 2937, E-Mail: 
ilona.quint@hohenstein-hessen.de, Frau Natcha Lex, 
Tel. 06120 2938, 
E-Mail: natcha.lex@hohenstein-hessen.de.

	■ Schließzeiten der Hohensteiner Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:

Weihnachten 23.12. bis 01.01.2027
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein

Weihnachten 23.12. bis 04.01.2027
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A.

Weihnachten 23.12. bis 04.01.2027
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Weihnachten 22.12. bis 01.01.2027
Kindertagesstätte Born

Weihnachten 21.12. bis 01.01.2027
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	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Für Dienstag, 3. November lädt die Alzheimer Gesellschaft Rhein-
gau-Taunus Angehörige von Menschen mit Demenz zum Ge-
sprächskreis nach Bad Schwalbach, Martha-von-Opel-Weg 31, 
Raum E11 ein. Es findet von 17:00–18:30 Uhr statt. Kostenlose 
Parkplätze befinden sich vor dem Haus. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Die Gesprächskreise finden vertraulich statt und werden fachlich 
moderiert. Die Themen werden von den Angehörigen eingebracht 
und gemeinsam besprochen.
Wer nicht teilnehmen kann oder möchte, kann auch eine telefoni-
sche Beratung oder ein Coaching in Anspruch nehmen. Diese An-
gebote sind alle kostenlos. Eine Anmeldung und die Mitgliedschaft 
im Verein sind nicht erforderlich.
Kontakt: Tel. 06124 7254027, info@alzheimer-rheingau-taunus.de

Teilnahme kostet 30,- €, Mitglieder zahlen 24,- €, hinzukommen 
10,- € Materialkosten. Anmeldung unter 0177 7990791 oder beck.
gesundheit@gmx.de.
Meditatives Singen – Klang und Stille, Bewegung und Ruhe
Gemeinsam zu singen kann Türen öffnen – zu mehr Gelassenheit, 
Freude und innerer Ruhe. 
In einer entspannten Atmosphäre wechseln sich meditative Lieder, 
stille Momente und sanfte Bewegung harmonisch ab. Alexsandra 
Hodgson begleitet den Abend am Freitag, 13. November, von 
19:00 bis 21:00 Uhr im Kneipp-Verein Bad Schwalbach. 
Die Teilnahme kostet 13,- €, Mitglieder und Kurgäste zahlen 10,- €. 
Anmeldung unter 06120 6229 oder 
info@atemfluss.de.
Selbstgemacht & gesund verschenken – Kreativer Wohlfühl-
Workshop zur Weihnachtszeit
Selbstgemachte Geschenke sind persönlich, nachhaltig und kom-
men von Herzen. In diesem kreativen Workshop zeigt Miriam Pohl, 
wie sich mit natürlichen Zutaten liebevolle Wohlfühlgeschenke für 
die Advents- und Weihnachtszeit gestalten lassen. Freuen Sie sich 
auf einen inspirierenden Abend voller Ideen, Düfte und Kreativi-
tät. Der Workshop findet am Freitag, 13. November, von 17:30 bis 
21:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus – Familienzentrum Oestrich-
Winkel statt. Die Teilnahme kostet 52,- €, Mitglieder zahlen 41,60 
€, zusätzlich fallen 15,- € Materialkosten an. Anmeldung unter 0163 
1845637 oder miriam.pohl@arcor.de.
Klangmeditation am Donnerstag
Gönnen Sie sich eine bewusste Pause vom Alltag und lassen Sie 
Körper und Geist zur Ruhe kommen. Die sanften Klänge der Klang-
meditation schaffen eine wohltuende Atmosphäre, in der Entspan-
nung ganz leicht entstehen darf. Christine Ott lädt am Donnerstag, 
19. November, von 18:30 bis 19:30 Uhr ins Gesundheitsquartier in 
Idstein ein. Die Teilnahme kostet 15 Euro, Mitglieder zahlen 12,- €. 
Anmeldung unter 0173 6631492 oder per E-Mail an 
christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Gemeinsam wieder aktiv – Musik zur beginnenden Adventszeit
Wenn die Tage kürzer werden und die Adventszeit näher rückt, tut 
gemeinsames Erleben besonders gut. 
Dieser musikalische Nachmittag lädt dazu ein, in gemütlicher Atmo-
sphäre bekannte Lieder zu singen, Erinnerungen zu teilen und sich 
auf die besinnliche Zeit des Jahres einzustimmen. Sabine Schultz 
begleitet die Veranstaltung am Freitag, 27. November, von 13:00 
bis 15:30 Uhr im Kneipp-Verein Bad Schwalbach. 
Die Teilnahme kostet 12,50 €, Mitglieder zahlen 10,- €, zuzüglich 
Materialkosten. Anmeldung unter 06124 722429 oder 
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

	■ Kreisbauernverband Rheingau-Taunus e.V.
Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst 
des Kreisbauernverbands 
Rheingau-Taunus e.V.
Der Kreisbauernverband Rheingau-Taunus lädt 
herzlich zum diesjährigen Erntedank-Gottesdienst 
ein. Die Festlichkeit findet am Sonntag, 25. Okto-
ber 2026, um 11:00 Uhr in der Reformationskirche 

Bad Schwalbach statt.
Das Erntedankfest ist eine liebgewonnene Tradition, um innezuhal-
ten und Danke zu sagen – für die Erträge der Natur, die Arbeit in 
der Landwirtschaft und das tägliche Brot auf unseren Tellern. Der 
Gottesdienst bietet eine wunderbare Gelegenheit, die Gemeinschaft 
über Ortsgrenzen hinweg zu stärken und ein Zeichen der regionalen 
Verbundenheit zu setzen. 
Die ökumenische Gottesdienstgestaltung übernehmen Dekan 
Norbert Feick, Pfarrerin Ann-Sophie Huppers und Diakon Kristof 
Windolf.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Kreisbauernverband sei-
ne Mitglieder, Angehörige sowie alle Interessierte zu einem Empfang 
in das Gemeindezentrum der ev. Hoffnungsgemeinde/Unter-taunus 
ein. 
Neben den Ansprachen zum Erntedank wollen wir bei einem Imbiss 
sowie Kaffee und Kuchen die diesjährige Erntesaison der Landwirt-
schaft ausklingen lassen.
Parkmöglichkeiten befinden sich unterhalb der Kirche im Parkhaus 
Jahnplatz, Adolfstraße 34.
Zur Teilnahme am Empfang wird um Anmeldung in der Geschäfts-
stelle des Kreisbauernverbands, (per E-Mail an kbv-rtk@t-online.de 
oder telefonisch (AB) unter 06120 9729903) gebeten.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:info@alzheimer-rheingau-taunus.de
mailto:info@atemfluss.de
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Die Landfrauen Breithardt laden herzlich ein:Die L

Was bedeutet Glück für dich
... und was haben deine Füße damit zu tun? 

Ein inspirierender Vortrag über Glück,
Selbsterkenntnis und die Sprache unserer Zehen. 

Mit Einführung in die Zehenanalyse 
sowie praktischen Tipps. 

5. November 2026 um 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Breithardt, Grüner Raum

Entdecke die Sprache deiner Zehen
mit Sabrina Gruzska

Barfuß zum Glück  

5. November 2026 um 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Breithardt, Grüner Raum

	■ LandFrauen Breithardt
Besichtigung der Bäckerei Dries
Vor kurzem erlebten die Breithardter LandFrauen 
einen spannenden Vormittag in der Backstube der 
Bäckerei Dries in Rüdesheim.

Knusprige Brote wurden vom Chef persönlich angeschnitten und 
gemeinsam verkostet.
Dabei informierte er sehr anschaulich und lebhaft u.a. über das tra-
ditionelle Brotbacken und die Vorteile der langen Teigführung, ohne 
Backtriebmittel und Zusatzstoffe.

Am Ende durfte jede LandFrau auch noch eine prall gefüllte
Brot-Tüte mit nach Hause nehmen.
Bei einer gemeinsamen Tasse Kaffee und leckerem Gebäck wurde 
der sehr informative und kurzweilige Besuch abgeschlossen.
Einladung zum Vortrag „Barfuß zum Glück“ bei den 
Breithardter LandFrauen
Sabrina Gruzska ist am Donnerstag, 5. November um 19:30 Uhr 
im grünen Raum der Alten Schule in Breithardt bei den LandFrauen 
zu Gast.
Jeder, der wissen will, was seine Füße mit Glück zu tun haben, ist 
an diesem Abend herzlich eingeladen, dabei zu sein.

	■ TGSV Holzhausen
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Gottesdienste

St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Sonntag, 25.10.
11:00 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu Burg Hohenstein mit 

Kirchenchor Quintessenz
Sonntag, 01.11.
11:00 Uhr Heilige Messe mit Gedenken an die Verstorbenen 

des vergangenen Jahres vorher Kirchenfrühstück 
(ab 10:00 Uhr) im Pfarrsaal

St. Bonifatius Michelbach
Sonntag, 25.10.
09:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 28.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 01.11.
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gedenken an die Verstorbe-

nen des vergangenen Jahres
15:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof in 

Michelbach
15:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof in 

Kettenbach
St. Josef Daisbach
Samstag, 24.10.
18:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 31.10.
17:00 Uhr Heilige Messe mit Gedenken an die Verstorbenen 

des vergangenen Jahres
Sonntag, 01.11.
14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof in 

Daisbach
St. Elisabeth Bad Schwalbach
Freitag, 23.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 24.10.
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 25.10.
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 29.10.
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 30.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 31.10.
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
17:00 Uhr Sakrament der Versöhnung
Sonntag, 01.11.
11:00 Uhr Heilige Messe mit Gedenken an die Verstorbenen 

des vergangenen Jahres
15:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof in 

Bad Schwalbach
St. Ferrutius Bleidenstadt
Sonntag, 25.10.
11:00 Uhr Heilige Messe - Patronatsfest mit Kirchenchor
Montag, 26.10.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 01.11.
11:00 Uhr Heilige Messe mit Gedenken an die Verstorbenen 

des vergangenen Jahres
15:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof in 

Bleidenstadt

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
Das ist jetzt noch der 25.10. Beginn ist um 11:00 Uhr. Eine Mit-
fahrgelegenheit von Breithardt aus wird gerne angeboten; bitte 
wenden Sie sich an Frau Rühle 06120 4744. Wer diese schöne 

	■ Obst- und Gartenbauverein 
Strinz-Margarethä e.V.

Sammelbestellung von Obstgehölzen des Obst- und 
Gartenbauvereins Strinz-Margarethä e.V.
Auch in diesem Herbst führt der Obst- und Gartenbauverein wieder 
eine Sammelbestellung von Obstgehölzen aller Art durch. 
Wir haben als Partner weiterhin die Baumschule Rinn aus Heuchel-
heim bei Gießen, die uns im Rahmen der Sammelbestellung einen 
lukrativen Rabatt gewährt, von dem alle Mitglieder unseres Vereins, 
aber auch Nichtmitglieder bei einer Bestellung ausschließlich über 
uns profitieren können. 
Die Baumschule Rinn hat sich unter anderem auf die Veredlung und 
Aufzucht von Obstbäumen spezialisiert und ist auf diesem Gebiet 
weit über Hessen hinaus bekannt. Neben den Standardsorten sind 
auch historische Apfelsorten oder Neuheiten in großer Auswahl 
erhältlich.
Die Bestell-Liste mit unseren Sortenvorschlägen inklusive Preisliste 
können Sie unserer Internetseite „www.og-strinz.de“ entnehmen. 
Hier erhalten Sie auch Hinweise zu einzelnen Sorten, deren Stand-
ortansprüche und zur Pflanzung und Pflege. 
Die gesamte Liste mit allen erhältlichen Obstsorten können Sie un-
ter „www.rinnbaumschule.de“ einsehen.
Die Bestellung über uns ist bis Samstag, 14.11.2026 möglich. Die 
Bäume werden am Samstag, 28.11.2026 am Kelterhaus in Strinz-
Margarethä ausgegeben.
Ansprechpartner des Obst- und Gartenbauvereins ist Michael Stickl 
/ Tel. 0157 77250084 / E-Mail: stickl@og-strinz.de.

 » Freiwillige Feuerwehren

WANDERN
MIT DER FEUERWEHR

Hallo Wanderfreunde,

es ist wieder so weit. Herzlich willkommen zum 
„Feuerwehrwandertag 2026“.

Frühstücksrast ist am
Feuerwehrgerätehaus in Wingsbach

Start/Abmarsch ist um 09:30 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus

Mittagessen ca. 13:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus in Steckenroth

Wir wünschen viel Spaß und einen schönen Wandertag.

Eure Freiwillige Feuerwehr Steckenroth

Sonntag, 25.10.2026

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124 72370 - E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

http://www.og-strinz.de
http://www.rinnbaumschule.de
mailto:stickl@og-strinz.de
http://www.heiligefamilie.net
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	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de

Gottesdienste

Freitag, 23. Oktober
18:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Kirche Bechtheim (Tim Fink)
18:00 Uhr Friedensgebet, Ev. Kirche Holzhausen (Petra 

Dobrzinski)
20:00 Uhr Komplet, Ev. Kirche Kettenbach (Marion Ortner, Ag-

nes Schmidt-Köber)
Sonntag, 25. Oktober
09:30 Uhr Ev. Kirche Eschenhahn (Tim Fink)
11:00 Uhr Ev. Kirche Rückershausen (Agnes Schmidt-Köber)
14:00 Uhr Festgottesdienst 275 Jahre Ev. Kirche Kettenbach 

(Agnes Schmidt-Köber, Norbert Feick), anschl. Kaf-
feetrinken und Foto-Ausstellung „Konfirmation im 
Wandel der Zeiten“

18:30 Uhr Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar (Manuela König)
Samstag, 31. Oktober
18:00 Uhr Ev. Kirche Görsroth, Gottesdienst zum Reformati-

onstag – mit Predigt zum Mitreden, (Manuela König)
Sonntag, 1. November
09:30 Uhr Ev. Kirche Hennethal mit Abendmahl (Petra 

Dobrzinski)
10:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Katharinenkirche Beuerbach 

(Tim Fink)
11:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Kirche Strinz-Margarethä 

(Petra Dobrzinski)
14:00 Uhr Literarischer Gottesdienst, Ev. Kirche Strinz-Trinita-

tis (Helga Fraund), anschl. Buchcafé in der Bücherei 
(Gemeinderaum)

17:00 Uhr Ev. Kirche Wallbach mit Abendmahl (Jürgen 
Schweitzer)

18:30 Uhr Ev. Liebfrauenkirche Oberauroff mit Abendmahl 
(Jürgen Schweitzer)

Konfirmandenunterricht
Dienstag, 27. Oktober
16:00 Uhr Konfigruppe (Gruppe Tim Fink), Pfarrscheune 

Bechtheim
17:00 Uhr Konfigruppe (Gruppe Petra Dobrzinski/Agnes 

Schmidt-Köber), Ev. Gemeinderaum Kettenbach
Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Dienstag, 27. Oktober
10:00 Uhr Offener Nähtreff, Ev. Gemeinderaum Kettenbach, 

Kontakt: Birgit Weyl, Tel. 06430 7591
Mittwoch, 28. Oktober
16:00-
18:00 Uhr

Ausstellung „Konfirmation im Wandel der Zeiten“, 
Ev. Kirche Kettenbach

Sonntag, 1. November
Im Anschluss an den Gottesdienst findet in der Bücherei (Ge-
meinderaum) in Strinz-Trinitatis das Buchcafé statt. Es gibt 
Kaffee und Kuchen gegen Spende und es kann jeder Bücher 
ansehen, ausleihen oder auch bestellen. Die Bücherei erhält 
die Bücher 10 % unter dem Ladenpreis und gibt sie zu diesem 
Preis auch weiter. Der Differenzbetrag sowie die Kollekte und die 
Spenden für Kaffee und Kuchen wird an eine gemeinnützige so-
ziale Organisation gespendet.

Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde Mittlerer 
Untertaunus
Scheidertalstr. 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di und Do 09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr

Kapelle erhalten möchte, kann demnächst dem neu gegründeten 
Förderverein „Kapellenengel“ beitreten – mehr Informationen in den 
Gottesdiensten.
Messe mit Kirchenchor in Burg-Hohenstein
Am Sonntag, 25. Oktober um 11:00 Uhr, mit dem Ende der Sommer-
zeit, feiert der Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer noch einmal eine 
Messe in der Herz Jesu-Kapelle in Burg-Hohenstein Unterdorf, diesmal 
festlich gestaltet vom Kirchenchor Quintessenz unter der Leitung von 
Bernd Ottersbach. Parkmöglichkeiten gibt es an der Bushaltestelle.
Schmausen in St. Bonfatius Michelbach
Am 25. Oktober ab 17:00 Uhr lädt der Ortsausschuss von St. Boni-
fatius zu einer Weinverkostung mit fünf Weinen des Weingutes Trieb 
an der Nahe ein. Es wird auch Alkoholfreies (Traubensaft, alkoholfreier 
Traubensecco) ausgeschenkt. Neben den Getränken gibt es Wissens-
wertes zum Weingut und den Weinen. Kulinarisch werden (hessische) 
Tapas gereicht. Um den Abend abzurunden, spielt die Gruppe „Blech-
ton“ und es gibt Literarisches zum Genießen. Für den Eintritt von 12,- € 
erhält jeden Gast einen wertgleichen Verzehrgutschein. Darüber hinaus 
können die Weine und Tapas auch vor Ort erworben werden. Mehr In-
formationen und Ihre Anmeldung gibt es bei Toni Müller unter bonifa-
tius@antoniusmueller.com oder 06120 508567. Kurzentschlossene sind 
herzlich willkommen. St. Bonifatius, Bonifatiusweg 1, 65326 Aarbergen.

An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
Der kommende Sonntag wird in der Katholischen Kirche als Welt-
missionssonntag gefeiert. Weltweit wird für die Werke der Mission 
gesammelt. Durch die unterstützten Projekte tun sich dann im-
mer wieder spannende Geschichten auf. In Deutschland hat das 
Werk „missio“ das Land Madagaskar als Schwerpunktland in den 
Mittelpunkt seiner diesjährigen Aktion gestellt. Und so hören wir 
von Schwester Claudine Aimée Rasolohery, die zum Orden der 
„Schwestern vom unbeflecktem Herzen Mariens von Diégo Sua-
rez“ gehört und gleichzeitig an der Universität von Fianarantsoa 
Chemie-Professorin ist. Schwester Claudine forscht zu den Heil-
kräutern ihres Landes und hat ein Medikament aus der Heilpflan-
ze Desmodium adscendens, dem so genannten „Bettlerkraut“ 
entwickelt, das wirksam gegen Hepatitis A, B und C eingesetzt 
werden kann, aber immerhin dreißigmal billiger ist als andere ent-
sprechende Medikamente auf dem Markt. Missio unterstützt die 
Arbeit von Schwester Claudine, die dafür sorgt, dass ihre zum 
großen Teil bitterarmen Landsleute ein Medikament bekommen, 
das sie auch bezahlen können, und darüber hinaus gerade viele 
Frauen durch die Herstellung von Cimopar Arbeit und Verdienst-
möglichkeiten erhalten. Mir macht es große Freude, solche hoff-
nungsvollen Geschichten zu entdecken, von denen es sicher auch 
noch viele andere, auch in unserem Land gibt. Wir müssen sie nur 
sehen, dann können wir bestimmt manche trostlose Befindlich-
keiten aufhellen und zu einer neuen Aufbruchsstimmung finden.

Ihr Diakon Kristof Windolf

	■ Evangelische Kirchengemeinde

http://www.mut-evangelisch.ekhn.de
mailto:Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
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Kontaktdaten Verkündigungsteam
Pfrin. Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michelbach, Panrod, Strinz-Margarethä), Tel. 06120 4097973, 
E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Gem.-Päd. Renate Feick, Tel. 0170 6450086, E-Mail: renate.feick@ekhn.de.
Pfr. Tim Fink (Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach), Tel. 0176 62867093, E-Mail: tim.fink@ekhn.de.
Pfrin. Manuela König (Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, Hambach, Kesselbach, Niederauroff, Niederlibbach, Oberauroff), Tel. 0176 
62867093, E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de.
Pfrin. Agnes Schmidt-Köber ( Daisbach, Hausen, Kettenbach, Rückershausen), Tel. 0171 1086057, 
E-Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de.
Pfr. Jürgen Schweitzer (Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach), Tel. 0151 74379087, E-Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de.

Unsere nächsten Termine:

Gottesdienste am 21. Sonntag nach Trinitatis, 25. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst in Heimbach, Huppers
9:30 Uhr Gottesdienst in Nauroth, Grebe
9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Springen, Flemmig
9:30 Uhr Gottesdienst in Steckenroth, Hamm
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Schlangenbad, Geisler
11:00 Uhr Gottesdienst auf dem Altenberg in Grebenroth, Flemmig
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Erntedankfeier des Kreisbauernverbandes in der Reformationskirche in Bad Schwalbach, 

Huppers, Feick & Windolf
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Kerb in Breithardt, Hamm & Dittrich
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel, Züls
11:00 Uhr Gottesdienst in Niedermeilingen, Grebe
Gottesdienste am Reformationstag, 31. Oktober
18:00 Uhr „Süßes oder Saures“ – Gottesdienst zum Reformationstag in Laufenselden, Züls, Kassing
19:00 Uhr „Aus Luthers Küche“, Gottesdienst zum Reformationstag mit dem Posaunenchor Breithardt in Schlangenbad, Modes und 

Team
Gottesdienste am 22. Sonntag nach Trinitatis, 1. November
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bärstadt, Simon
9:30 Uhr Gottesdienst in Dickschied, Geisler
10:00 Uhr Gottesdienst in Burg-Hohenstein, Hamm
10:30 Uhr Gottesdienst in Laufenselden, Züls
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle in Langenseifen, Simon
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Reformationskirche in Bad Schwalbach, Kassing
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel, Michel
11:00 Uhr Gottesdienst in Algenroth, Geisler

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde 
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltungen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen auf 
uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen und Beerdigungen sind
Pfarrerin Jessica Hamm
ist vom 12. bis einschließlich 18. Oktober nicht im Dienst. Ihre Vertretung übernimmt in dieser Zeit dankenswerterweise Pfarrer Eberhard 
Geisler: 06129 4888972 / eberhard.geisler@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9189492 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro wenden. 
Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de

Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen - unabhän-
gig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die neue Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.
Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, Adolfstraße 34.
Erreichbar:
Montag–Freitag 9:00-12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00-18:00 Uhr
Telefon: 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:renate.feick@ekhn.de
mailto:juergen.schweitzer@ekhn.de
mailto:06129%20-%204888972
mailto:eberhard.geisler@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
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 » Veranstaltungen

	■ Evangelische Kirchengemeinde Born-Watzhahn

„Atempause mit Gott“
in der Borner Kirche am Sonntag, 25. Oktober um 9:30 Uhr Die Andacht gestalten die Borner Ökumene-Frauen.

Vorschau:
St. Martin in der Borner Kirche
Montag, 9. November um 17:00 Uhr
Andacht für Kinder zu St. Martin mit dem Evang. Posaunenchor auch 
zum Einüben der Martinslieder mit anschließendem Martinsumzug.
Gegen 17:25 Uhr Start des Martinsumzugs vor der Borner Kirche.
Krippenspiel in Born
Dringend gesucht: Kinder von 7 bis 12 Jahren, die beim Krippen-
spiel mitspielen möchten.

Anmeldung bitte spätestens bis zum 7. November!
Erstes Treffen am 21. November um 11.30 Uhr, danach immer sams-
tags –
10:00 Uhr in der Borner Kirche.
Ebenfalls dringend gesucht: Teamer, die beim Einüben helfen 
können!
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Kirchenblatt oder schauen Sie in unsere Schaukästen 
bzw. auf der Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.friedensgemeinde-obere-aar.de.

	■ BUND Hohenstein e.V.
Der BUND OV-Hohenstein lädt zur Kräuterwanderung ein
Wurzelwanderung: – die Kraft der Wurzeln entdecken

Kräuterwanderung 2025

Viele kennen den Löwenzahn 
oder die Lindenblüten, die traditi-
onell bei Erkältungen verwendet 
werden. Auch die Kamille gehört 
seit jeher zu den Pflanzen, die in 
vielen Haushalten zu finden sind.
Die meisten Pflanzen ziehen sich 
im Herbst zurück und speichern 
dabei Energie und wertvolle In-
haltsstoffe in ihren Wurzeln. Die-
se können beispielsweise durch 
Auszüge und Extrakte oder Tink-
turen für verschiedene Anwen-
dungen nutzbar gemacht werden.
Bei unserer Wurzelwanderung 
möchten wir uns ganz auf die-
sen besonderen Teil der Pflanzen 
konzentrieren. Gemeinsam gehen 

wir auf die Suche nach verschiede-
nen Wurzeln und beschäftigen uns mit ihrer traditionellen Verwen-
dung. Dabei wollen wir unter anderem folgende Pflanzen kennen-
lernen: Große Karde, Engelwurz, Brennnessel, Baldrian, Beifuß und 
was wir sonst noch so finden.
Natürlich bleibt es nicht nur bei der Theorie: Gemeinsam werden wir 
mindestens eine Tinktur herstellen und dabei erfahren, worauf es bei 
der Verarbeitung und Anwendung dieser Pflanzen ankommt.
Wie bereits in den vergangenen Jahren werden Herr Bötcher und 
Herr Behnke zu den einzelnen Kräutern zusätzliche Informationen 
geben und über deren traditionelle Verwendung berichten.
Der Schwerpunkt dieser kleinen Wanderung liegt auf der Verwen-
dung von Pflanzenwurzeln. Gleichzeitig wollen wir vermitteln, wa-
rum es so wichtig ist, Pflanzen nicht nur aus Büchern zu kennen, 
sondern sie auch in ihrem natürlichen Lebensraum zu erkennen und 
sicher bestimmen zu können.
Die Wanderung findet am Sonntag, 8. November ab 11:00 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Parkplatz Rothenberg, oberhalb Holzhausen 
über Aar.
Für Sammelgut bitte selber Körbe, Gläser mit Schraubverschluss, 
Jutebeutel o.ä. mitbringen. Ein scharfes Messer und ein Brettchen 
zum Zerkleinern sind wünschenswert. Eine Aufwandsentschädi-
gung (für Materialien, wie Alkohol, Tropffläschchen, Gläser usw.) von 
20,- €/P. wird erbeten.
Anmeldungen an: mar-behnke@bund-hohenstein.de.
Weitere Informationen finden Sie auf der
Homepage: https://bund-hohenstein.de/ dort unter Termine.
Wir wünschen allen Naturfreunden viele tolle Spätherbsttage und 
freuen uns auf eine interessante und informative Wanderung rund 
um die faszinierende Welt der Pflanzenwurzeln.
Veranstalter: BUND Hohenstein e.V.
Auskünfte: Tel. 06120 1492 od. werdie@gmx.net

mailto:mar-behnke@bund-hohenstein.de
mailto:werdie@gmx.net
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   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation Aar-
bergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 8:00 - 13:00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120 3656
Fax: 06120 6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr,
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do),
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr

06723/87087

Bundesweit 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken:
Anrufbeantworter Burg-Apotheke
Bundesweit kostenlos
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute
oder unter: www.abda.de

06124/19222 
06120/4877

0800/0022833
22833

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)

01805/607011

Feuerwehr
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, 
Großtiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfra-
gen unter der Telefonnummer jedes niedergelas-
senen Tierarztes

112

Krankenpflegestation
Wochenenddienst

06120/3656

Süwag, Niederlassung Main-Kraftwerke
Kundentelefon

0180/373 83 93

Süwag/MKW - Gas (Störung) 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) 069/31072333
Notarzt 112
Notdienst Wasser/Abwasser 06124/19222
Polizeistation Bad Schwalbach
Fax: 06124/7078115

06124/7078-0

Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport

06124/19222
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Über 1000 traumhafte 
hochwertige Kleider bekannter  
Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

Am 06. November wird 

Bachs Erich 95 Jahre alt.

Wer dem alten Erich gratulieren möchte, ist 
herzlich eingeladen ab 11 Uhr in den Grünen 
Raum der Alten Schule in Breithardt.

Familienanzeigen

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

GEBURT · HOCHZEIT · GEBURTSTAG

DANKSAGUNG · TRAUERANZEIGEN

Gemeinde Hohenstein
Rathaus
Frau Held 
Schwalbacher Straße 1
Telefon: 06120 2921

Annahmezeiten:
Mo. bis Fr. von 8.00 bis 11.30 Uhr

mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
http://www.wittich.de
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Mit Leuchten gezielt 
Akzente in Haus und Wohnung setzen

Licht erfüllt nicht nur einen 
Zweck. Richtig eingesetzt, lenkt 
es den Blick, betont Räume und 
verändert die Wirkung einer Ein-
richtung oft stärker als ein neues 
Möbelstück. Gerade in Wohnräu-
men lohnt es sich, nicht nur die 
Deckenleuchte zu betrachten.
Akzente entstehen dort, wo Licht 
bewusst lenkt statt alles gleich 
hell auszuleuchten. Eine Leuchte 
neben dem Sessel schafft einen 
guten Platz zum Lesen, warmes 
Licht auf einem Sideboard bringt 
Tiefe ins Zimmer, und indirekte 
Beleuchtung kann harte Über-
gänge im Raum abmildern.

Auch im Flur oder Treppenhaus 
hilft Licht dabei, Wege klarer und 
angenehmer zu machen.
Wichtig ist das Zusammenspiel. 
Zu viele Lichtpunkte wirken 
schnell unruhig, zu wenig Licht 
lässt Räume flach erscheinen. 
Sinnvoll ist eine Mischung aus 
Grundhelligkeit, gezielter Be-
leuchtung und einzelnen Blick-
fängen. Wer Leuchten passend 
zum Raum plant und sich dabei 
vom Fachhandel beraten lässt, 
schafft Atmosphäre und All-
tagstauglichkeit zugleich.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Foto: stock.adobe.com - zinkevych

Wartungsvertrag für die Heizung: 
Was er leisten sollte

Fällt die Heizung im Winter aus, 
wird es schnell ungemütlich und 
oft teuer. Ein Wartungsvertrag 
mit dem regionalen Energie-
techniker oder Installateur kann 
helfen, Störungen früh zu erken-
nen und feste Prüftermine nicht 
zu verpassen. Wichtig ist der 
Blick ins Detail: Enthalten sein 
sollten Reinigung, Funktions-

kontrolle, Verschleißprüfung und  
die Einstellung der Anlage. 
Sinnvoll ist auch zu klären, ob 
Anfahrt, Notdienst oder Ersatz-
teile extra berechnet werden. 
Wer vergleicht, vermeidet Lü-
cken im Vertrag und weiß, wo-
mit im Ernstfall zu rechnen ist.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.
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Matratzen nicht zu lange nutzen

Wer morgens verspannt oder 
sogar mit Rückenschmerzen 
aufsteht oder trotz langer Nacht 
nicht viel geschlafen hat, denkt 
oft zuerst an Stress, zu wenig 
oder falsche Bewegungen oder 
die falsche Schlafposition. Da-
bei kann auch eine alte Matrat-
ze eine Rolle spielen. Mit der 
Zeit lässt die Stützkraft nach, 
Liegezonen verändern sich, und 
der Körper sinkt nicht mehr 
gleichmäßig ein. Gerade bei Rü-
ckenproblemen kann das Be-
schwerden verstärken.
Wichtig ist deshalb der ehrliche 
Blick auf den Zustand. Kuhlen, 
nachlassende Elastizität oder 
das Gefühl, nicht mehr ruhig zu 
liegen, sind klare Hinweise. 
Auch wenn die Matratze äußer-

lich noch ordentlich wirkt, kann 
sie ihre Aufgabe im Inneren 
längst schlechter erfüllen.
Ein Wechsel bringt allerdings nur 
dann etwas, wenn die Lösung 
zum Körperbau und den Schlaf-
gewohnheiten passt. Nicht jeder 
Rücken braucht dieselbe Festig-
keit. Wer seitlich schläft, hat an-
dere Anforderungen als jemand, 
der meist auf dem Rücken liegt.
Wer Beschwerden ernst nimmt, 
sollte deshalb nicht nur an 
Übungen oder Kissen denken. 
Oft beginnt besserer Schlaf mit 
einer Unterlage, die wieder zu-
verlässig stützt. Bei der richti-
gen Auswahl helfen die regiona-
len Fachhändler.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Foto: stock.adobe.com - fizkes

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967
Werkskundendienste

65549 Limburg · Tel: (0 64 31) 86 69 · www.Birkenstock-Limburg.de

Ihr Partner für Haustechnik und Gewerbe 
Verkauf und Lieferservice mit Montage

Elektro-Kälte-Klimaanlagen
Wärmepumpen

Bauen und� Wohnen
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Sehr nah an meinem Sonnenuntergang,
ich segne dich, Leben,
weil du mir nie eine gescheiterte Hoffnung gegeben hast,
keine ungerechte Arbeit,
keine unverdiente Trauer;
weil ich am Ende meiner rauen Straße sehe,
dass ich der Architekt
meines eigenen Schicksals war;
ob ich nun Honig oder die Galle
der Dinge herausgezogen habe,
es war, weil ich Galle
oder leckeren Honig reingetan habe:
als ich Rosensträucher pflanzte,
habe ich immer Rosen geerntet.
Ich liebte, ich wurde geliebt,
die Sonne streichelte mein Gesicht.
Leben, du schuldest mir nichts!
Leben, wir sind in Frieden!� Amado Nervo

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Auf einmal bist Du nicht mehr da. Und keiner kann's verstehen.
Im Herzen bleibst Du uns ganz nah. Bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden. Denk immer dran, dass wir Dich lieben.

* 27. Juni 1930   † 13. Oktober 2026

Traueranschrift: Doris Knab, Sonnenstraße 14, 65329 Hohenstein

Heinz Knab
In Liebe

Deine Doris mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 6. November 2026 um 14.00 Uhr
im RuheForst Hohenstein statt.

Von freundlich zugedachten Blumen und Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

1938 ­ 2026
Gisela Roth

Ein Leben endet,                         
die Liebe bleibt.

Wir danken allen, die uns in dieser schweren Zeit mit 
ihrem Mitgefühl begleitet und gemeinsam Abschied 
genommen haben. Danke für jede stumme Umarmung, 
jedes tröstende Wort, die vielfältigen Zuwendungen und 
alle Zeichen der Verbundenheit, Liebe und Achtung.

Ein besonderer Dank an Katja und Sarah für die liebevolle 
und herzliche Gestaltung der Trauerfeier.

Dieter und Isolde                                           
im Namen aller Angehörigen

Hohenstein­Born, im Oktober 2026

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

JOBS 
IN IHRER REGION

Breithardt 
Strinz-Margarethä (Vertretung vom 23.11.2026 bis 29.11.2026)

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Kostenlose
Haushaltsauflösungen um gut
erhaltene Möbel, Deko etc. behal-
ten zu dürfen. Tel.: 0178-4121210

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort. Tel.: 0163-4928623

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

Introvertiertheit ist 
keine Schwäche
Introvertierte gelten oft als ru-
hig, zurückhaltend – und wer-
den im Job leicht übersehen. 
Doch ihre Stärken sind enorm: 
Empathie, Situationsgespür 
und analytisches Denken. Wer 
die eigene Intraversion nicht als 
Schwäche, sondern als Stärke 
begreift, kann gezielt überzeu-
gen. Wichtig ist, sich Schritt für 
Schritt zu überwinden – etwa 

durch Wortmeldungen im Mee-
ting oder kurze Gespräche im 
Alltag. So wächst das Selbst-
vertrauen. Statt sich zu verbie-
gen, sollten Introvertierte ler-
nen, ihre leisen Qualitäten ge-
zielt einzusetzen.
Denn in der Ruhe liegt tatsäch-
lich oft die Kraft.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Fehlende Softskills 
kosten die Karriere
Qualifikation genügt nicht: Feh-
lende Soft Skills wie Empathie, 
Kommunikationsfähigkeit oder 
Konfliktlösung zählen heute 
mehr denn je – vor allem für 
Führungsaufgaben.
Auch wer hart arbeitet, aber im 
Hintergrund bleibt, wird oft 
übersehen. Sichtbarkeit und 
Selbstvermarktung sind ent-
scheidend.

Zudem schadet übermäßige 
Anpassung: Wer stets Ja sagt 
und keine eigene Meinung ver-
tritt, wirkt nicht führungsstark. 
Unternehmen suchen Persön-
lichkeiten mit Haltung, nicht blo-
ße Befehlsempfänger. Karriere 
macht, wer Leistung zeigt – und 
den Mut, dafür einzustehen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de


